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La réalité dépasse la fiction

Im Jahre «Null» unserer Zeitrechnung lebten auf unserem Pia-
neten 250 Millionen Menschen, 1850 waren es eine Milliarde,
1930 schon zwei Milliarden, und im Augenblick dürften es rund
vier Milliarden sein. Die Weltbevölkerung wächst heute täglich
um 328 000 Menschen, das heisst also jährlich um 75 Millionen.
Das sind etwa 25 Prozent mehr als die gesamte Einwohnerzahl
der Bundesrepublik Deutschland heute ausmacht. Nach Schät-
zungen der Vereinten Nationen wird für das Jahr 2000 mit zirka
6,5 Milliarden Menschen gerechnet.

So wie die Menschen heute, im Jahr 1976, sich in irgendeiner
Weise kleiden, werden es auch die im Jahr 2000 tun. Wenn man
dazu das natürliche Streben des Menschen nach Besserem, die
Hebung des Lebensstandards breitester Bevölkerungsschichten
mit einkalkuliert, so lässt sich eine erhebliche Nachfragesteige-
rung nach Bekleidung und Schuhwerk erwarten. Dies wiederum
bedingt den vermehrten Einsatz von Maschinen, vor allem sol-
cher, mit denen dieser Bedarf kostengünstig produziert werden
kann.

Textil hat nach wie vor Zukunft! Dynamik und Risikobereitschaft
sind allerdings zwingende Bedingungen.

Anton U. Trinkler
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